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Der Tech De-Evangelist und Mitbegründer von Otherwise Network, Jürgen «tante» 
Geuter, thematisierte in seinem Eröffnungsreferat beim Swiss Innovation Forum 2023 
in Basel die Risiken der KI und legt dabei besonderen Wert auf die realen Gefahren, 
die mit dieser Technologie einhergehen.   

Ein zentrales Anliegen Geuters war es, die grossen Ängste der Menschen in Bezug 
auf KI zu adressieren und den aktuellen Diskurs über Künstliche Intelligenz als not-
wendigen Schritt in Richtung Akzeptanz von Automatisierungstechnologien zu sehen. 
Insbesondere wies er auf die potenzielle Verdrängung von Arbeitsplätzen durch KI 
hin und betonte, dass die KI als Lösung für Probleme betrachtet wird, wobei die Auto-
matisierung nahezu aller Tätigkeiten möglich erscheint. Er unterstrich dabei, dass die 
Qualität der KI-Systeme gegenwärtig eher durchschnittlich ist, mit lediglich 30% kor-
rekten Ergebnissen, was für Routineaktivitäten akzeptabel erscheinen mag. 

Geuter ging schliesslich detailliert auf drei Hauptrisiken ein: die «Disruption of Qua-
lification Pipeline», das «Social Proof of Work» und die «Changing World and Static 
Data». Dabei hob er hervor, dass ein effektives Risikomanagement einen massiven 
Vorteil für die Zukunft darstellt. Er betonte, das nachhaltige Innovation das Ergebnis 
von Erfindung, Problemanalyse und Risikomanagement ist.

Zum Abschluss seines Vortrags widmete er sich der Fragen, wie wir in einer sich wan-
delnden Welt dynamisch bleiben können, insbesondere wenn KI-Systeme lediglich 
auf Vergangenheitsdaten basieren. 

«KI ist überall und dominiert den öffentlichen Kurs der Technologie.»

SENTIENT INTELLIGENCE: DIE RISIKEN DER KI, ÜBER DIE NIEMAND 
SPRICHT

JÜRGEN «TANTE» GEUTER

https://swiss-innovation.com/photogallery/
https://youtu.be/pJxi2GDmfEM
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«Es braucht immer den Menschen, der am Steuer sitzt.»

Catrin Hinkel, CEO von Microsoft Schweiz, betonte in ihrer Keynote das Zusammen-
spiel von Menschen und künstlicher Intelligenz (KI) im Arbeitsalltag. KI ist seit den 
1950er Jahren ein Thema, da aber noch ein Angstbild geschaffen wurde. Der aktuelle 
Boom resultiert aus der Möglichkeit der erstmaligen Interaktion über natürliche Spra-
che, sogenannte Large Language Models. 

Hinkel zeigte Beispiele, wie KI die Arbeit effizienter gestaltet. Dabei betonte sie die 
Rolle des Menschen als Kontroll- und Entscheidungsinstanz. KI ist kein eigenständi-
ges Tool, sondern verändert die Qualität der Arbeit und ermöglicht den Menschen, 
mehr Kreativität einzubringen. 

In Bezug auf verantwortungsvolle KI gewährte Hinkel Einblick in die Prinzipien von 
Transparenz und Verantwortung bei der Entwicklung des Microsoft Copilot, der die 
Arbeit mittlerweile auf allen Microsoft-Tools vereinfacht. Sie unterstrich die Verpflich-
tung, verantwortungsvolle KI zu schaffen und die Risiken bei der Nutzung zu beden-
ken.

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ ALS DIENSTLEISTUNG

CATRIN HINKEL

https://swiss-innovation.com/photogallery/
https://youtu.be/DMNszvpusa0
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Gregor Hasler ist Professor für Psychiatrie und Psychotherapie an der Universität 
Freiburg und Chefarzt am Freiburger Netzwerk für Psychische Gesundheit. In sei-
nem Referat behandelte er die Frage, ob Psychedelika Innovation und Kreativität bei 
Menschen fördern können.

Auf einer Reise ins menschliche Gehirn erläuterte Hasler, dass die Einnahme von Psy-
chedelika wie LSD dieses auf ein neuronales Level hebt. Durch den Visualisierungs-
effekt gewinnen Menschen in diesem Zustand eine alternative Perspektive, wodurch 
festgefahrene Denkmuster und Vorurteile aufgebrochen werden. Diese Veränderun-
gen können bis zu einem Selbsttranszendenz-Effekt führen, der eine Aussensicht er-
möglicht.

Hasler argumentierte, dass die durch die Einnahme von Psychedelika hervorgeru-
fenen veränderten Perspektiven eine ausgeprägte Innovationskraft und Kreativität 
fördern. Er betonte, dass ein verantwortungsbewusster Umgang mit Psychedelika in 
Zukunft bedeutende Möglichkeiten eröffnen könnte.

«Psychedelika ermöglichen Bewusstseinserweiterung durch direkte Er-
fahrung.»

OUT OF THE BOX – HIGHER THINKING

PROF. DR. GREGOR HASLER

https://swiss-innovation.com/photogallery/
https://youtu.be/8oWJGYiJJsM
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Im erfrischend offenen Kamingespräch gewährte Teemu Arina Einblicke in seine 
möglicherweise skurril wirkenden Biohacking-Routinen, die von Infrarotsaunen über 
Eisbäder bis hin zu Organextrakten von Rentieren im Kaffee reichen. 

Arina berichtete von seinem Lebenswandel mit 30 Jahren, ausgelöst durch eine 
stressbedingte Krankheit als Top-Managementberater. Tabletten überdeckten Sym-
ptome, doch wahre Hilfe fand er, als er sich im Spiegel ansah und beschloss, sein Le-
ben selbst in Ordnung zu bringen. 

Als Autor des «The Biohackers Handbook» betrachtet Arina Biohacking als seine Le-
bensaufgabe und hofft, dass die Menschen aufwachen, bevor es zu spät ist. Er be-
tont die Notwendigkeit, Essgewohnheiten und Verhalten zu ändern. Er skizzierte kurz 
die Vorstellung einer KI, die auf alle jemals veröffentlichten medizinischen Literatur 
und das gesamte Wissen über Ernährung trainiert ist und die Genetik sowie Biomar-
ker eines Menschen genau kennt. Diese hätte das Potenzial, das Leben zu verbes-
sern. 

Zum Schluss empfahl Arina den Teilnehmenden nachdrücklich, mehr auf sich selbst 
zu achten. Wenn man etwas bewusst wahrnimmt, neigen die Dinge dazu, sich zu ver-
ändern. «Beginnen Sie also damit».

«Denn wer dem Wohlbefinden keinen Raum gibt, muss der Krankheit 
Platz machen.»

AUGMENTED HUMANITY

TEEMU ARINA

https://swiss-innovation.com/photogallery/
https://youtu.be/o1w0_2lfn70
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PERSEVERING THROUGH SPACE – WIE WIR AUF DEM MARS 
GELANDET SIND

Am Swiss Innovation Forum 2023 in Basel hielt Jennifer Harris Trosper, die Projekt-
leiterin der Mars 2020 Mission bei der NASA, einen faszinierenden Vortrag über die 
Herausforderungen der Marslandung. Vor einem gespannten Publikum gewährte 
Harris Trosper interessante Einblicke, indem sie künstliche Darstellungen des Jezero-
Kraters auf dem Mars präsentierte, gefolgt von beeindruckenden Videos und Fotos 
aus der Realität. Auf diese Weise verdeutlichte sie eindrucksvoll, wie sich die tatsäch-
lichen Gegebenheiten vor Ort von den ursprünglichen Vorstellungen und Ideen über 
den Mars unterschieden. Diese Unterschiede stellte die Raumfahrtcrew vor zahlrei-
che Herausforderungen und anfangs scheinbar unlösbare Probleme, die letztendlich 
durch innovative Ansätze überwunden werden konnten. 

Harris Trosper erläuterte ausführlich, unterstützt durch visuelles Material, den Ablauf 
der Landung sowie wie der Perseverance Rover erfolgreich Proben vom Mars ent-
nahm und diese per Rakete an einen Orbiter zurückschickte. Dabei betonte sie die 
herausragende Bedeutung dieser Proben für die NASA. 

Als Höhepunkt ihres Vortrags enthüllte Harris Trosper eine inspirierende Facette 
für zukünftige innovative Projekte: Die Einfärbung des Fallschirms enthielt tatsäch-
lich GPS-Koordinaten für das Jet Propulsion Lab. Des Weiteren hob sie hervor, dass 
die Farben Orange und Weiss als Binärcode für die Schreibweise von «Dare Mighty 
Thing» stehen, ein Zitat von Theodore Roosevelt, das die NASA häufig als Motto ver-
wendet. 

«Viel besser ist es Grosses zu wagen, um glorreiche Triumphe zu 
erringen.»

JENNIFER HARRIS TROSPER

https://swiss-innovation.com/photogallery/
https://youtu.be/Dk4eTGauyPg
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Im Fireside Chat sprach Christian Maurer über Selbsteinschätzung, das Erkennen von 
Grenzen und die Wichtigkeit diese nicht überschreiten zu wollen.  

Für Maurer sind klare Zieldefinitionen entscheidend. Die Motivation kann schwierig 
sein, besonders wenn grosse Ziele als unerreichbar erscheinen. Hier helfen ihm klare 
und erreichbare Ziele, selbst kleine wie das Essen in einer Stunde.  

Erfahrung ist ein unterstützender Faktor, da sie Maurer lehrte, dass es, selbst wenn 
es schlecht läuft, wieder besser werden kann. Durch Erfahrungen verbesserten sich 
Ausrüstung und Flugzeiten, wobei die richtige Kombination aus Reichweite und Ge-
wicht entscheidend ist. 

Obwohl er als Einzelsportler agiert, hatte er beim X-Alps ein Team, das besonders in 
einer Krise von unschätzbarem Wert ist und es ermöglicht, Erfolge gemeinsam zu 
geniessen.

«Eine klare Zielsetzung ist für mich wichtiger als Motivation.»

OUT OF THE BOX – GRENZEN ÜBERWINDEN

CHRISTIAN «CHRIGEL» MAURER

https://swiss-innovation.com/photogallery/
https://youtu.be/vymPiNOMxcY
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Im Panel des Swiss Innovation Forum 2023 diskutierten Delphine Donné, VP und Ge-
neral Manager von Logitech Personal Workspace Solutions, und Lukas Gysin, Grün-
der und Vorstandsmitglied von UniqFeed, über die Bedeutung der Swissness in der 
Tech-Welt. 

Beide Panelisten waren sich darin einig, dass die Schweiz ein optimaler Ausgangs-
punkt für technologische Innovationen ist. Als Gründe dafür nannten sie, das sichere 
Umfeld, die vielfältige und lebendige Community sowie das umfangreiche Netzwerk 
als massgeblich dafür verantwortlich. 

Donné legt grossen Wert auf die Förderung eines vielfältigen Denkens im Unterneh-
men. Sie ist der Meinung, dass Ideen und Austausch weltweit durch integrative Zu-
sammenarbeit stattfinden sollten. Dabei betont sie, dass sich die Menschen im aktu-
ellen Wandel der Arbeitswelt nach mehr Flexibilität und klaren Richtlinien sehnen. 

Gysin stimmt der Wichtigkeit des internationalen Austausches zu, sieht aber die 
Schwierigkeiten bei der Wohnungssuche. Ergänzend erläutert er dazu, dass in seiner 
Firma der Wunsch auf Arbeiten im selben Büro durchaus und immer noch sehr gross 
ist. 

Bezüglich des Potenzials der Schweizer Tech-Welt sind sich beide einig, dass drin-
gend mehr Frauen motiviert werden müssen. 

«Um innovativ und agil zu sein, ist es erforderlich, die Komfortzone zu 
verlassen und gleichzeitig Leidenschaft und Ausdauer zu zeigen.»

SWISSNESS IN DER TECH-WELT

DELPHINE DONNÉ, LUKAS GYSIN

https://swiss-innovation.com/photogallery/
https://youtu.be/Srly4TrLz3M
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Susie Armstrong sprach in ihrer Keynote über den Einfluss von Technologie auf Men-
schen und Innovation. Sie betonte die Bedeutung der Konnektivität zwischen Men-
schen und die Rolle der Zusammenarbeit bei der Innovation.  

Armstrong stellte das Unternehmen Qualcomm vor, einen der grössten Halbleiter-
hersteller, und wies darauf hin, dass wahrscheinlich die meisten der Anwesenden 
dessen Technologie in ihren Mobiltelefonen nutzen.  

Sie unterstrich die Bedeutung von Kooperationen für erfolgreiche Innovationen und 
Markteinführungen und erläuterte die zeitlichen und finanziellen Herausforderungen 
bei der Umsetzung von Innovationen in Produktion und Marktzugang.   

Abschliessend betonte Armstrong die ethischen Implikationen von Innovationen und 
rief dazu auf, trotz anfänglicher Euphorie auch mögliche negative Auswirkungen in 
Betracht zu ziehen. Auf die Frage nach der Zukunft des Mobiltelefons zeigte sie sich 
unsicher, ob es dieses in 10 Jahren noch geben werde.

«Wir waren sehr gespannt auf die Möglichkeiten, wie wir die Welt durch 
dieses Produkt zu einem besseren Ort machen.»

DEEPER CONNECTIONS – MENSCHLICHE VERBINDUNGEN DURCH 
TECHNOLOGIE ERMÖGLICHEN

SUSIE ARMSTRONG

https://swiss-innovation.com/photogallery/
https://youtu.be/eEb8NL_BBcQ
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Edward Berger, der Drehbuchautor und Regisseur des Oscar-prämierten Films «Im 
Westen nichts Neues», sprach im abschliessenden Fire Side Chat des Swiss Innova-
tion Forum 2023 deine Gedanken über die inspirierende Kraft des Kinos. 

Berger erzählte von der engen Zusammenarbeit mit seinem Kameramann und wie 
die beiden über Wochen völlig frei von praktischen Umsetzungsgedanken mögli-
che Szenen des Drehbuchs skizzierten. Hierbei unterstrich er die Bedeutung der Zu-
sammenarbeit mit Experten und einem engagierten Team. Am liebsten produziert er 
Filmszenen, die es so an einem Filmset zuvor noch nie gemacht wurden. Für ihn geht 
es darum, gemeinsam zu lernen und durch Innovation einen Film neu und spannend 
zu gestalten. 

Während der Filmproduktion von «Im Westen nichts Neues» wurde auch neue Tech-
nologien eingesetzt, da die Möglichkeiten für die Filmbranche durch KI durchaus 
gewachsen seien. Berger betonte jedoch, dass es für alle anders sei, wenn die am 
Set verwendeten Requisiten tatsächlich real waren und nach dem Dreh mithilfe von 
Computern und Effekten multipliziert und vergrössert wurden, anstatt sie nur mit Hil-
fe von KI darzustellen. 

Abschliessend unterstrich Berger, dass seiner Meinung nach ein Film stark von der 
Persönlichkeit der Regisseurin oder des Regisseurs geprägt sei. Trotz KI-Systemen 
liege die Macht der Kreativität letztlich stark bei den Menschen. Kreativität und Tech-
nologie seien massgebliche Faktoren, wenn es um Innovation geht.

«Sie gehen nur ins Kino, wenn es etwas gibt, was Sie so noch nie gese-
hen haben.»

DIE INSPIRIERENDE KRAFT DES KINOS

EDWARD BERGER

https://swiss-innovation.com/photogallery/
https://youtu.be/AQJEkelRQGs
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Thomas Siegrist und  Simon Dössegger, Helbling AG sprachen über die den verän-
derten Alltag als Innovatoren. Sie erläuterten unsere Rolle als Menschen und wie wir 
uns von der Kreativrolle in eine Führungsrolle begeben müssen. Denn klare Anwei-
sungen ergeben besseren Content. Es stelle sich die Frage: Wie führe ich die KI?

«KI ist ein ganz toller Mitarbeiter, hat immer Antworten, auch wenn sie mal falsch 
sind, ist immer da, wenn wir ihn benötigen und verliert nie die Geduld.»

Zum Abschluss erhielten die Teilnehmenden nützliche Tipps für dem Umgang mit KI. 

CHATGPT ÜBERNIMMT INNOVATION – EIN SELBSTVERSUCH

THOMAS SIEGRIST, SIMON DÖSSEGGER

CHALLENGE 1

https://swiss-innovation.com/photogallery/
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BEREIT FÜR DIE IP-HERAUSFORDERUNG? 
DAS ULTIMATIVE SPIEL ÜBER GESTIGES EIGENTUM

CHALLENGE 2

Dominik Hanisch, Christian Moser und Peti Studer führten die Teilnehmenden in die 
spannende Welt des geistigen Eigentums ein. Der Schwerpunkt bot das ultimative 
Spiel über IP mit der Klärung folgender Fragen: Für welches Schutzrecht gibt es kein 
Register? Welche Voraussetzung braucht es nicht, um eine Innovation zu paten-
tieren? Wie lange kann eine Marke geschützt werden? Die Teilnehmenden wurden 
durch diese und weitere Fragen zu Experten im IP Bereich und haben ihr Wissen in-
teraktiv gechallenged.

DOMINIK HANISCH, PETI STUDER, CHRISTIAN MOSER NIKLES

https://swiss-innovation.com/photogallery/
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Die Innosuisse Challenge mit Creaholic und Bearingmind konzentrierte sich auf die 
Anpassung der Sensortechnologie von Bearmind zur Prävention von Sportverletzun-
gen. Jede Gruppe entwickelte innovative Lösungen, darunter der Pitch der Gruppe 
„Lightfoot“, die Druck- und Bewegungssensoren zur Linderung von Kniebeschwerden 
integriert. Die Teilnehmenden bewältigten die Herausforderungen durch eine Grup-
penaufgabe und wurden zu Experten bei der Überwindung von Startup-Hürden. Der 
Schwerpunkt lag darauf, über die Prävention von Sportverletzungen hinaus zu den-
ken und Anwendungen wie Versicherungslösungen mit Echtzeit-Sensordaten zu er-
forschen.

STOLPERSTEINE BEI START-UPS GEMEINSAM ÜBERWINDEN

CHALLENGE 3

ANDRÉ CLERC, ANNALISE EGGIMANN, CLAUDIA LEU, MARTIN «TINU» ANDERS

https://swiss-innovation.com/photogallery/
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In dieser Challenge lag der Schwerpunkt auf der Diskussion über die Auswirkungen 
der Geschäftstätigkeit auf die Umwelt. Die Tatsache, dass Unternehmen bestehen-
de Prozesse oft völlig neu überdenken müssen, um klimatechnische Lösungen zu in-
tegrieren wurde ebenfalls beleuchtet. Der wichtigste Punkt der Challenge war, dass 
ein systemischer Wandel nur gemeinsam erreicht werden kann. Innovationsgemein-
schaften und -knotenpunkte sind hier ein guter Anhaltspunkt. Die Teilnehmenden 
arbeiteten in Gruppen, um die Auswirkungen ihrer eigenen Geschäfte und Unterneh-
men auf die Umwelt und die Gesellschaft zu diskutieren. Anschliessend haben die 
Gruppen die einzelnen Problembereiche herausgearbeitet und mögliche Lösungen 
für diese Probleme dargelegt.

KREATIVES DENKEN – INTEGRATION VON CLIMATE TECH-LÖSUNGEN

CHALLENGE 4

SEM DAVID MATTLI, DR. JUSTUS VON GRONE

https://swiss-innovation.com/photogallery/
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Lineare oder repetitive Aufgaben sind ideal für die Robotic Process Automation. Sie 
müssen aber zuerst identifiziert und können dann optimiert werden. 

 Mittels dem Case Automation Journey@Marti Group wurde aufgezeigt, wie das Pro-
jekt aufgegleist wurde: Nach Identifikation des Prozesses, folgte die Analyse.  

Nach der Präsentation konnten die Teilnehmenden zu zweit am Kahoot-Quiz  zum 
Thema Cyber Security teilnehmen. Es entstand eine angeregte Diskussion.

ROBOTIC PROCESS AUTOMATION – CYBER SICHERHEIT IN DER 
DIGITALEN AUTOMATION

CHALLENGE 5

CYRILL STRIEDNER, ROMAN TOBLER

https://swiss-innovation.com/photogallery/
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Mit dem Programm auf der Expert Stage hatten die Teilnehmenden erstmal die Mög-
lichkeit das Programm selbst zu bestimmen. Das Parallelprogramm bot eine Vertie-
fung in die beiden Themen Innovation Culture und Innovation and Technology. 

Im ersten Block am Morgen gab Matthias Strazza, Head Innovation & Venturing, 
PostFinance AG Einblick in den Innovationsprozess im Finanzbereich. 

Nach einer kurzen Einführung zum Thema Open Innovation tauschten verschiedene 
Vertreter des Innovation Booster von Innosuisse ihre Erfahrungen in verschiedenen 
Wirtschaftsbereichen aus. 

Im zweiten Block am Nachmittag ging es um den Einfluss neuer Technologien auf die 
Innovation. Noora Buser, Managing Director, Impact Hub Bern erläuterte eindrücklich 
in welchen Bereichen die Circular Economie das grösste Potential hat. Danach folgte 
ein weiterer Erfahrungsaustausch mit anderen Vertretern des Innosuisse Innovation 
Booster. 

Den Abschluss machte Alex Schultze, CEO Blue Callom, der darüber sprach, wie es 
ein Innovations-Framework und eine KI-gesteuerte Software, Führungskräften er-
möglicht, ein Unternehmen in kontinuierlich innovative Organisationen zu verwan-
deln.

EXPERT STAGE

https://swiss-innovation.com/photogallery/
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EXPERT STAGE

VNTR: Zukunftsgerichtetes Innovieren 
Keynote – VNTR Innovation & Venturing

MATTHIAS STRAZZA

IMPRESSIONEN

https://swiss-innovation.com/photogallery/
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Wie fördert die offene Innovation einen kulturellen Wandel in 

der Innovation? 
Panel – Innovation Booster

SAMUEL LENGEN, ANGELINA KELLER, EMILE DUPONT, PETER BRAUN, 
PASCAL MAEDER, CÉLIA THOLOMIER, JOËLLE MASTELLIC, JOËLLE TOSETTI

IMPRESSIONEN

FOTOS

https://swiss-innovation.com/photogallery/
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EXPERT STAGE

Breaking biases in funding 
Panel – FE+MALE Think Tank

FRÉDÉRIC LAUCHENAUER, GIORGIA SCETTA, NAAVA MASHIAH, MARIA ANSELMI, 
PATRICIA M. MONTESINOS

IMPRESSIONEN

https://swiss-innovation.com/photogallery/
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EXPERT STAGE

Innovation und Technologie – in einer Kreislaufwirtschaft? 
Keynote

NOORA BUSER

IMPRESSIONEN

https://swiss-innovation.com/photogallery/
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EXPERT STAGE

Non-Invasive Mind-Machine-Connectivity: Reale Anwendungen und 

Durchbrüche 
Keynote

AXEL SCHULTZE

IMPRESSIONEN

https://swiss-innovation.com/photogallery/
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EXPERT STAGE

Sind neuartige Technologien die Hauptantriebskraft für radikale 

Innovationen? 
Panel – Innovation Booster

SAMUEL LENGEN, ANGELINA KELLER, EMILE DUPONT, CHRISTOF KNOERI, DR. 
REIK LEITERER, BENJAMIN NANCHEN, YANA YONCHEVA, CHRISTIAN HOHMANN

IMPRESSIONEN

https://swiss-innovation.com/photogallery/


FOTOS

Im Rahmen des Swiss Innovation Forum wurde mit dem Swiss Technology Award auch der bedeutendste Technolo-
giepreis der Schweiz zum 35. Mal verliehen. Die begehrte Auszeichnung ging in der Kategorie «Inventors» an MATIS 
SA. Bei den «Start-ups (Rising Stars)» überzeugte das Unternehmen matriq AG und in der Kategorie «Innovation Lea-
ders» wurde Lantal Textiles AG ausgezeichnet. 

SWISS TECHNOLOGY AWARD

https://swiss-innovation.com/photogallery/
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EXPERIENCE ZONE

IMPRESSIONEN

https://swiss-innovation.com/photogallery/
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EXPERIENCE ZONE

IMPRESSIONEN

https://swiss-innovation.com/photogallery/
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EXPERIENCE ZONE

IMPRESSIONEN

https://swiss-innovation.com/photogallery/
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